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Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben. 
So spricht Jesus (Johannesevangelium 10,10) – Monatsspruch für den August 

 

Liebe Gemeinde, 

manchmal stehe ich am Wasser und beobachte eine Möwe, die sich einfach vom 
Wind tragen lässt – mühelos, fast spielerisch. In solchen Momenten wünsche ich 
mir, dass ich das auch könnte: mich einfach mal tragen lassen, anstatt das Gefühl 
zu haben, aus eigener Kraft zurechtkommen zu müssen.  

Der Monatsspruch für August erinnert mich daran, dass genau das möglich ist. 
Jesus sagt: „Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben“ 
(Johannes 10,10). Er sagt das als der gute Hirte. Er geht voran, wir kennen seine 
Stimme, er führt uns auf gute Weide und sorgt gern für uns. Und doch zwingt er 
niemanden. Gott sucht keine Gefolgschaft aus Zwang, sondern Menschen, die 
ihm freiwillig vertrauen. Auch diese Freiheit gehört für mich zu der Fülle, von der 
Jesus spricht.   

Aber was heißt „Leben in Fülle“ konkret? Ich glaube, es beginnt damit, dass Gott 
uns nicht nur versorgt, sondern sich selbst schenkt – großzügig und von Herzen. 
Und das sieht für jeden Menschen anders aus. Für die einen ist es ganz handfest: 
genug zum Leben, ein Dach über dem Kopf, jemand, der nachfragt, wie es einem 
geht. Für andere ist es Trost, wenn ein Verlust schwer wiegt. Mut, wenn die 
Angst größer ist als die Hoffnung. Gemeinschaft, wenn die Tage einsam sind. O-
der einfach ein Moment Ruhe in einem vollen Terminkalender. Gottes Fürsorge 
ist so vielfältig wie unser Leben selbst.  

Mir gefällt die Möwe von der Titelseite, die auf einer Mauer steht. Dazu die Wor-
te: Mögest du immer Wind unter deinen Flügeln haben – und einen sicheren 
Platz zum Landen und zum Ausruhen. Genau das wünsche ich Ihnen für die 
kommenden Wochen: Wind unter den Flügeln für das, was vor Ihnen liegt, und 
einen Ort, an dem Sie zur Ruhe kommen können.  

Die Frage, was ein gutes und erfülltes Leben ausmacht, spielt auch bei unseren 
Entscheidungen eine Rolle. Im September wird in Mecklenburg-Vorpommern ein 
neuer Landtag gewählt. Dass wir mitbestimmen dürfen, wer unser Land regiert, 
ist ein Geschenk, das nicht selbstverständlich ist und für das andernorts Men-
schen noch immer kämpfen. Ich möchte Sie ermutigen, von diesem Recht Ge-
brauch zu machen und wählen zu gehen. Jede Stimme zählt, und mit ihr über-
nehmen wir Verantwortung für das Zusammenleben in unserer Gemeinde und 
unserem Land. Ich wünsche Ihnen für den Sommer Fülle in dem Sinn, der gerade 
für Sie dran ist – sei es Ruhe, Mut, Trost oder Gemeinschaft.  

Ihre Pastorin Alena Saubert 
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Nachmittagstreffs   
 

Juli 
Barkow 15. Juli 2026 
 
August 
Barkow 19. August 2026 
 
September 
Barkow 16. September 2026 
Wulfsahl 23. September 2026 

 

 
Jahreslosung 2026 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! 
Offenbarung 21,5 

 

 

Kirche Kunterbunt:  

Freitag, 9. Oktober 2026 

16-19 Uhr Herzfeld –  

Kirche, Dorfgemeinschaftshaus und 
wer weiß, wo noch… 

 

 

Im Oktober wird es wieder kunterbunt bei uns in der Gemeinde!  

Kirche Kunterbunt ist ein fröhliches, kreatives Angebot – voller Musik, Ge-
schichten, Aktionen und gemeinsamem Imbiss. Eingeladen sind Menschen 
jeden Alters – Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren – die gemein-
sam lachen, entdecken, feiern und glauben möchten. Kirche Kunterbunt lebt 
vom Miteinander der Generationen – und davon, dass wir einander mit of-
fenen Herzen begegnen. Also: Kirche Kunterbunt ist Kirche zum Mitmachen. 
Für neugierige Menschen jeden Alters, die Lust auf Gemeinschaft, Glauben 
und Abenteuer haben. Nähere Infos kommen! Jetzt erst mal Termin merken! 
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Zum Gemeindefest am Sonnabend, 11. Juli 2026 um 

18.00 Uhr lädt das Duo Beschwerdefrei kleine und   große 

Leute in die Herzfelder Kirche ein.  

In einem ihrer Lieder singen sie: „Manchmal, manchmal 

braucht es schon Mut und ein‘ Schuss Unvernunft, dass 

sich was tut …“. 

Getreu dem Motto „Lieder sind gut für den Mut“ machen 
sich Jörg Schermer und Manuel Schwab auch 2026 in be-

wegten Zeiten auf den Weg, um ihr Publikum mit hand-

gemachter Musik zu erfreuen. 

Beide Musiker sind Lehrer – der eine an einer Grundschule, 

der andere an einer Musikschule. Belehren wollen beide 

nicht, sie wollen Geschichten erzählen über Menschen, die 
etwas wagen, über unser schönes Mecklenburg, über die 

kleinen und großen Dinge des Lebens, über Frieden und ein 

menschliches Miteinander. Dabei bedienen sie sich ihrer 
eigenen Songs, etlicher ins Deutsche übertragener Cover-

versionen und viel der Spielfreude irischer Musik.  

Mit Gitarre, Mundharmonika, Akkordeon, Klavier und 

Schlagzeug wechseln sie gekonnt die Besetzungen und sor-

gen für einen unterhaltsamen, mal lustigen und mal nach-

denklichen Abend.  

Lassen Sie sich zu einem musikalischen, kurzweiligen 

Abend mit handgemachter Musik entführen. 
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Sonnabend, 11. Juli 
 

18:00 Uhr  Wir laden ein zu einem musikalischen Abend 

mit dem Duo Beschwerdefrei.  

Gemeinsam musizieren Jörg Schermer und   

Manuel Schwab. 
 

  Traditionell ist anschließend für das leibliche 

Wohl gesorgt mit Fleisch und Wurst vom Grill 

und leckeren Salaten  
 

Sonntag, 12. Juli 
  

14:00 Uhr  Wir laden ein zu einem GOTTESDIENST  

  vor der Kirche mit der  

  Sächsischen Posaunenmission. 

  Zu diesem „Klappstuhl-Gottesdienst“  

  darf jeder gerne seine eigene Sitzgelegenheit   

mitbringen. 

  Anschließend treffen wir uns am Pfarrhaus zu 

einer Kaffeetafel und dürfen uns auch dort an   

Posaunenklängen erfreuen. 

  (Bitte ein Kaffeegedeck mitbringen) 

 

 
 

Wer möchte, darf das Gemeindefest in gewohnter Weise 

unterstützen. Herzlichen Dank! 
 

Seien Sie zum Gemeindefest herzlich eingeladen. 

Alle sind willkommen! 
 

 
  

 

Gemeindefest 
11./12. Juli 2026 

Herzfeld 
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  Kirche Möllenbeck    
 

Wer hätte das gedacht: auf dem Kirchhof in 

Möllenbeck rollen jetzt die Boule-Kugeln! Die 

in echter Gemeinschaftsarbeit entstandene 

Boulebahn wird fleißig genutzt – von der 

Boule-Gruppe aus Möllenbeck ebenso wie 

testweise von unseren Konfirmandinnen und 

Konfirmanden, die dort eine wunderbare Art 

von Gemeinschaft erleben durften.  

 

Das alles wäre nicht möglich ohne die vielen fleißigen Hände und mit-

denkenden Köpfe, die diese Bahn mit echter Begeisterung und in Eigen-

leistung gebaut haben. Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitge-

dacht, mitgeplant und mitgeschafft haben – das ist gelebte Gemein-

schaft! 

 

Die Kirche Möllenbeck ist ein Ort für Got-

tesdienst und Gemeinschaft – für den Sonn-

tagmorgen ebenso wie für das Spielen, das 

Lachen, das Singen und das Miteinander 

unter der Woche. All das gehört zusammen 

und macht ein lebendiges und segensrei-

ches Miteinander aus.    

Zum Boule-Spiel wird eingeladen an jedem 

2. Dienstag um 17:00 Uhr. 

Zum Taizé-Singen wird eingeladen am: 

28.6./26.7./30.8./20.9./25.10/29.11./27.12.

um 17:0O Uhr. 
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  Karrenzin  baut – und braucht uns alle  
 

Es ist schön, wenn man sagen kann: Es geht los! 
An der Karrenziner Kirche werden bald die 
Handwerker kommen. Der erste Bauabschnitt 
der Gesamtsanierung ist vorbereitet, die Hand-
werksbetriebe werden gerade zusammenge-
stellt, und über 400.000 Euro stehen bereit – 
getragen von Patronatsmitteln des Kirchenkrei-
ses, europäischen Fördermitteln und Zuwen-
dungen verschiedener Stiftungen. Dazu kom-
men Spenden, die in Karrenzin selbst gesam-
melt wurden: bei Lesungen, Konzerten, Märkten 
und durch wunderbare Einzelspenden. Das ist 
eine beachtliche Gemeinschaftsleistung – und 

darauf darf man ruhig stolz sein. 
Nun gibt es aber noch eine Lücke, und die sollte ich Ihnen nicht verschwei-
gen. Damit überhaupt Fördermittel fließen konnten, musste zunächst ein 
Sanierungskonzept erarbeitet werden. Das ist Pflicht – kein Förderinstitut 
finanziert ein Projekt ohne diese Grundlage. Dieses Konzept hat über 18.000 
Euro gekostet, und dieser Posten wird von keiner Förderung übernommen. 
Er musste aus der Gemeindekasse vorfinanziert werden – aus dem Topf, der 
eigentlich für die laufende Gemeindearbeit gedacht ist. Dabei handelt es sich 
jedoch um Kosten, die unmittelbar zur Sanierung der Karrenziner Kirche ge-
hören. Darum bitten wir um Ihre Unterstützung. Jeder Betrag hilft, diese 
notwendige Vorleistung für die Sanierung der Karrenziner Kirche mitzutra-
gen und die noch bestehende Lücke zu schließen.  
Wenn Sie die Arbeiten an der Karrenziner Kirche unterstützen möchten, 
freuen wir uns über jede Spende – groß oder klein. Gemeinsam tragen wir 
dazu bei, dass die Sanierung Schritt für Schritt Wirklichkeit wird.  
 

Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg 
Verwendungszweck: Kirchengemeinde Herzfeld  

(und genaue Angabe des Zwecks) 
IBAN: DE 53 5206 0410 0005 3411 32  BIC: GENODEF 1EK1 



GEMEINDEBRIEF – Gemeindebrief 2026 – Nr. 144. 
     Seite 8 
 
 

  Altes Pfarrhaus Ziegendorf    

 

Das „Alte Pfarrhaus“ in Ziegendorf – ein Ort 
für ganz neue Wege, sich zu begegnen und 
das Leben zu entdecken. Ob beim gemütli-
chen Pfarrhaustreff, auf einer Klangreise 
oder im Familiencafé – hier ist für viele et-
was dabei. Einfach vorbeikommen! 
Zum Pfarrhaustreff wird nach dem Som-
merhoch und nach der Gartensaison wieder 
eingeladen. 

Die nächsten Klangreisen werden am 4. 
September und am 23.Oktober angeboten.  
 

Und auch das Familiencafé lädt weiterhin 
an jedem 2.  Freitag im Monat von 10-12 
Uhr zum Vorbeikommen ein. 

 
 

  Kirche Wulfsahl    

 

Kommen Sie vorbei und schauen Sie 
selbst: Die Renovierung der Fenster an 
der Wulfsahler Kirche macht schöne 
Fortschritte! Das Ehepaar Brügemann 
von der Glaserei Luise Brügemann hat 
bald die Südseite der Kirche fertigge-
stellt. Auch die Fensterrahmen wurden 
von einem Tischler sorgfältig aufgear-
beitet. Dann geht es Stück für Stück 
weiter und wird noch eine Zeit in An-
spruch nehmen: denn jedes einzelne 
kleine Glas-Quadrat wird per Hand ge-
säubert und neu verbleit. Was für eine 
Arbeit! Und wie schön, dass mit so viel 
Sorgfalt gearbeitet wird!  
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 Goldene und Diamantene Konfirmation   
 

5. und 6. September 2026 
 

Am ersten Septemberwochenende feiern 
wir in unserer Kirchengemeinde die Gol-
dene und Diamantene Konfirmation. 
Eingeladen sind alle, die vor 50 bezie-
hungsweise 60 Jahren konfirmiert wur-
den – ganz gleich, ob die Konfirmation 
damals in Herzfeld, Karrenzin, Möllen-
beck, Wulfsahl oder Ziegendorf gefeiert 

wurde. Auch Menschen, die ihre Konfirmation an einem anderen Ort erlebt 
haben, heute aber in unserem Gemeindegebiet wohnen, sind herzlich will-
kommen. 
Die Feier beginnt am Sonnabend, 5. September, mit einer gemeinsamen 
Rundfahrt zu den Kirchen unserer Gemeinde. Am Abend ist Zeit für Begeg-
nungen, Erinnerungen und Gespräche. Höhepunkt des Wochenendes ist der 
Festgottesdienst am Sonntag, 6. September, um 10:30 Uhr in der Kirche 
Herzfeld. 
Wer zu den entsprechenden Jahrgängen gehört und bisher keine Einladung 
erhalten hat, kann sich gern im Pfarramt melden. 

 

 Öffentliches Konzert in Wulfsahl  
 
Alle Gemeindeglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen zu einer 
musikalischen Stunde in der Kirche Wulfsahl.  
Am Sonnabend, dem 5. September, um 17:00 Uhr erklingt dort unter dem 
Titel „Singet dem Herrn ein neues Lied“ Musik zum Zuhören und Mitsingen. 
Der Singkreis der Kirchengemeinde und weitere Musikerinnen und Musiker 
laden zu einem abwechslungsreichen Programm ein. Es wird Musik zum Zu-
hören geben, aber auch bekannte Lieder, bei denen alle mitsingen können. 
Zu dieser Veranstaltung sind ausdrücklich nicht nur die Jubilare eingeladen, 
sondern alle Gemeindeglieder und Interessierten aus unseren Dörfern.  
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen musikalischen 
Nachmittag in der Kirche Wulfsahl. 
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  Sprengel  Parchim    
Evangelische Kirche in unserer Region 

 

Bericht von einer Informationsveranstaltung zum neuen 

Sprengel Parchim und Umgebung vom 18.3.2026 in Slate 

Rund 60 Menschen aus den Kirchengemeinden des künftigen Sprengels Parchim 

und Umgebung kamen im März in der Slater Pfarrscheune zusammen. Neben 

Pastorinnen und Pastoren waren vor allem Kirchengemeinderäte und viele eh-

renamtlich Engagierte vertreten. Gemeinsam wurde über den aktuellen Stand in-

formiert und überlegt, wie die Zusammenarbeit in Zukunft gestaltet werden 

kann. 

Zum neuen Sprengel gehören die Kirchengemeinden Spornitz, Herzfeld, Klinken, 

Slate, Marnitz, Suckow, Groß Pankow, Lancken und Parchim. Die einzelnen Ge-

meinden bleiben weiterhin selbstständig und behalten ihre Verantwortung für 

Gebäude, Finanzen und ihre Kirchengemeinderäte. Gleichzeitig wird die Zusam-

menarbeit enger werden. 

In den Gesprächen wurde deutlich: Künftig wird es wichtiger sein, Kräfte zu bün-

deln und Schwerpunkte zu setzen. Nicht mehr jedes Angebot wird überall vorge-

halten werden können. Stattdessen sollen besondere Stärken einzelner Gemein-

den für die gesamte Region sichtbar und nutzbar gemacht werden. Genannt wur-

den unter anderem gemeinsame Veranstaltungen, ein regionaler Veranstaltungs-

kalender, Kanzeltausch zwischen den Pastorinnen und Pastoren sowie eine stär-

kere Zusammenarbeit in der Kinder-, Jugend- und Konfirmandenarbeit. 

Viele Teilnehmende betonten zugleich, dass Grundangebote wie Gottesdienste, 

Seelsorge und persönliche Begleitung weiterhin möglichst wohnortnah erreichbar 

bleiben müssen. Auch die größeren Entfernungen im neuen Sprengel wurden als 

Herausforderung benannt. 

Der Abend machte deutlich: Die Veränderungen werden nicht ohne Anstrengun-

gen gelingen. Gleichzeitig war spürbar, dass viele Menschen bereit sind, Verant-

wortung zu übernehmen und gemeinsam nach guten Wegen für die Zukunft un-

serer Kirche in der Region zu suchen. 
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Miteinander Kirche sein  

Einladung zum Sprengelgottesdienst 

am 11. Oktober 2026 in Suckow 
 

Der neue Sprengel Parchim und Umgebung ist seit Januar 2026 auf dem Weg. 
Diesen gemeinsamen Anfang möchten wir auch im Gottesdienst feiern: Am 
Sonntag, 11. Oktober 2026, um 11:00 Uhr in Suckow laden wir herzlich zu ei-
nem regionalen Sprengelgottesdienst ein. 

Vorbereitet wird der Gottesdienst gemeinsam mit Kirchenältesten aus den 
Gemeinden des Sprengels und unserer Pröpstin Sabine Schümann. Merken Sie 
sich den Termin gern schon jetzt vor. Weitere Inforationen folgen im nächsten 
Gemeindebrief. 
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Einladung zur neuer Konfirmandenrunde ab Herbst 

 

Alle Jugendlichen, die nach den Sommerferi-

en die 7. Klasse besuchen, laden wir herzli-

che zur Konfirmandenzeit ein. 

Unsere aktuelle Gruppe trifft sich mittwochs 
um 16:30 Uhr im Pfarrhaus Herzfeld. Ge-
meinsam entdecken wir den christlichen 
Glauben, sprechen über Fragen des Lebens, 
erleben Gemeinschaft, spielen, essen mitei-
nander und gestalten Gottesdienste.  

Die Jugendlichen, die derzeit zur Konfirman-
denzeit gehören, werden am Sonntag Exaudi 
(9.Mai 2027) konfirmiert.  
 

Konfirmandenzeit im Sprengel Parchim – 

ein Blick nach vorn 
 

Gleichzeitig bereiten wir uns auf neue Wege 
vor: Ab 2027 soll ein neuer Jahrgang in regi-
onaler Form starten, an dem Jugendliche aus 
mehreren Kirchengemeinden teilnehmen. 
Die Idee dahinter ist einfach: mehr Jugendli-

che bedeuten mehr Gemeinschaft, mehr Begegnungen und mehr Möglichkeiten.  
Neben den regelmäßigen Treffen sollen gemeinsame Aktionen, besondere Pro-
jekttage und Ausflüge ihren Platz haben. Auch die Teilnahme am Jugendfestival 
„Fette Weide“ ist als gemeinsames Erlebnis im Gespräch. Geplant ist ein Modell, 
bei dem die Jugendlichen nicht nur Glaubensinhalte kennenlernen, sondern Kir-
che als lebendige Gemeinschaft erleben. Dabei sollen verschiedene Menschen 
ihre Begabungen einbringen – Pastorinnen und Pastoren ebenso wie Ehrenamtli-
che aus den Gemeinden oder Menschen mit besonderen Erfahrungen.  
Noch sind nicht alle Details festgelegt. Zurzeit arbeiten wir gemeinsam an den 
konkreten Bausteinen dieser neuen Konfirmandenzeit. Uns ist wichtig, Bewährtes 
zu erhalten und zugleich neue Wege zu gehen, damit die Konfirmandenzeit auch 
künftig ein Ort ist, an dem junge Menschen Fragen stellen, Freundschaften knüp-
fen und entdecken können, was der christliche Glaube mit ihrem eigenen Leben 
zu tun hat.   
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 VERANSTALTUNGEN        
 

 

 

Konfirmanden treffen sich im Pfarrhaus Herzfeld 
jeden Mittwoch um 16:30 – 17:30 Uhr  

Singkreis im Pfarrhaus Herzfeld 
jeden Montag um 19:00 Uhr 

Pfarrhaustreff im Pfarrhaus Ziegendorf 
mit Bettina Degel 0173-3601937 

Termine wieder im nächsten Gemeindebrief 

Klangreise mit Klangschalen im Pfarrhaus Ziegendorf 
mit Kerstin Waßmann: Termine sh. Gemeindebrief S. 8 und 

gern nachfragen bei Bettina Degel 0173-3601937 

Das Familiencafé im Pfarrhaus Ziegendorf 
jeden 2. Freitag im Monat 10:00 - 12:00 Uhr 

gern nachfragen bei Lisa Kühn 0151-56455129 

Entspannt in den Sonntagabend – gestärkt in die Woche 
Taizé-Singen in der Kirche Möllenbeck 

Termine sh. Gemeindebrief S. 6 
 In der Regel jeden letzten Sonntag im Monat 17:00 Uhr 

Impressum: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Herzfeld 
Auflage: 400 Stück; Redaktion: R.Döllner, M.Wulff, A.Saubert 

Bilder und Materialien: Titelbild M.Tillmann©image.Arbeitshilfe für Öffentlichkeitsarbeit;  S. 3 Kaffeetasse und S. 9 N. Schwarz 

© Gemeindebriefdruckerei.de; S. 4 J. Schermer privat; S. 6 Chr. Michel und A. Saubert privat; S. 7/8/14;  A.Saubert privat; S. 16   

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 

 
Herzlichen Dank für jede Spende  

und finanzielle Unterstützung! 

Ob das Bauen an unseren Kirchen und Gebäuden, ob die Gemeindearbeit mit allen Genera-
tionen, ob die Orgeln in unseren Kirchen: immer wieder interessieren sich Menschen dafür, 

die Arbeit der Kirchengemeinde zu unterstützen. Vielen Dank dafür!  
Hier die Bankverbindung für alle, die das auch tun möchten: 

Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg 
Verwendungszweck: Kirchengemeinde Herzfeld (und genaue Angabe des Zwecks) 

IBAN: DE 53 5206 0410 0005 3411 32  BIC: GENODEF 1EK1 
(diese neue Schreibweise gilt seit der Empfängerprüfung durch Kreditinstitute) 
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GOTTESDIENSTE  
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Sonntag Datum Herzfeld Möllenbeck Wulfsahl Ziegendorf Karrenzin 

       

Gemeindefest 
  

11.07.2026 
  

18:00        Herzfeld: Konzert mit Jörg Schermer,  
                 anschließend Sommerabend am Grill                                                 

Gemeindefest 
  

12.07.2026 
  

14:00        Klappstuhl-Gottesdienst auf dem Kirchhof Herz-  
                 feld mit der Sächsischen Posaunenmission              

7.So.n.Tr. 19.07.2026 10:30    09:00 

8.So.n.Tr. 26.07.2026 10:30  09:00   
9.So.n.Tr. 02.08.2026 10:30 09:00    
10.So.n.Tr. 09.08.2026 ~     
11.So.n.Tr. 16.08.2026 ~     
12.So.n.Tr. 23.08.2026 ~     
13.So.n.Tr. 
  

30.08.2026 
  

10:30        Herzfeld: Gottesdienst zum Neubeginn  
                 nach dem Sommer 

Musikalischer 
Abend 
  

05.09.2026 
 
  

17:00        Wulfsahl: "Singt dem Herrn ein neues Lied"  
                 mit Singkreis und  
                 weiteren Musikerinnen und Musikern 

Goldene  
Konfirmation 

06.09.2026 
  

10:30 
      

15.So.n.Tr. 13.09.2026 10:30     
Erntedank 
  

20.09.2026 
  

10:00        Herzfeld: Erntedank-Gottesdienst zum  
                 Erntefest  

Erntedank 27.09.2026   09:00 10:30  
Erntedank 04.10.2026  10:30    
19.So.n.Tr. 
  

11.10.2026 
  

11:00        Suckow: Miteinander Kirche sein –  
                 Sprengelgottesdienst 

 
 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Herzfeld 

Fritz-Reuter-Str. 18  
19372 Herzfeld 

 

E-Mail herzfeld@elkm.de 

Website www.kirche-mv.de/herzfeld.html 

Pastorin Alena Saubert, Tel. 038725-20245 

Friedhofsverwaltung Frau Stecker, Dienstag und Donnerstag 8-16 Uhr, Tel. 03843-4647-440 
 

http://www.kirche-mv.de/herzfeld.html

